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Sie ermuঞgen und ermahnen, trösten 

und begeistern, erzählen von Go� und 

der Welt… Die Lieder in unserem Ge-

sangbuch begleiten uns durchs Kir-

chenjahr, bei familiären Festen, beim 

persönlichen Gebet. 

1524 - vor 500 Jahren - wurde das ers-

te deutschsprachige evangelische Ge-

sangbuch herausgegeben. 

Unser Reformator Dr. Marঞn Luther 

(1483-1546) hat die Bedeutung des 

Singens für den Glauben früh erkannt: 

„SoÊ sie'sÊ nitÊ singen,Ê soÊ gläubenÊ sie'sÊ nit“.Ê

Im Sommer 1523 begann Luther, 

deutschsprachige Glaubenslieder zu 

verfassen, um seine Erkenntnis, dass 

Go� alle Menschen ohne ihr Verdienst 

aus Gnade liebt und annimmt, in ver-

ständlicher Sprache den Gläubigen und 

Suchenden zugänglich zu machen. Er 

wusste, vom Glauben zu singen stärkt 

diesen, fesঞgt ihn und trägt ihn weiter. 

Ohne Lieder hä�en sich Marঞn Luthers 

reformatorische Gedanken nicht so 

unter den Leuten verbreiten lassen - 

zunächst auf Flugblä�ern.  

Im Frühjahr 1524 erschien dann in 

Nürnberg der sozusagen erste Vorläu-

fer unseres Ge-

sangbuches, das 

„Achtliederbuch“ÊmitÊ

demÊ TitelÊ „„EtlichÊ

CristlichÊ liderÊ /Ê Lob-

gesangÊ unÊ PsalmÊ /Ê

demÊrainenÊwortÊGo�esÊgemeß“.ÊManche 

Lieder daraus singen wir heute noch, 

wie etwa Luthers Weihnachtslied „NunÊ

freutÊ euch,Ê liebenÊ ChristenÊ g'mein“Ê oder 

„EsÊ istÊ dasÊ HeilÊ unsÊ kommenÊ her“ von 

Paul Speratus (1484-1551).  

Welches Lied würden Sie gerne mal 

wieder im Go�esdienst singen? Schrei-

ben Sie es uns – ans Pfarramt Großha-

bersdorf oder Pfarramt Ammerndorf, 

z.H. Pfrin Friedrich – mit Ihrer Adresse 

und Ihrer Telefonnummer!  

Gerne nehmen wir es auf in einen der 

kommenden Go�esdienste! Und: Wir 

verlosen einen Preis unter allen Einsen-

dungen am 11. August im Kirchweih-

go�esdienst in Vincenzenbronn!  

Vielleicht blä�ern Sie dazu auch mal 

wieder in unserem Gesangbuch! Viel 

Freude dabei! 

Ihre Pfarrerin Irene Friedrich 

ANGEDACHT  

1524-2024: 500 Jahre Gesangbuch 
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Gesichter unserer Gemeinde 

Wir stellen vor: Herbert Schmidt 

Alter:  70 Jahre 

Aufgewachsen:  

in Ammerndorf 

Beruf: Während 

meiner Zeit bei der 

Deutschen Bundes-

post bzw. Telekom 

AG war ich im Be-

reich Planung, Koor-

dination und Projek-

tierung von Kommunikationstechnik 

tätig. Jetzt bin ich freischaffend.  

Hobbies: Familie, Blasen im Posaunen-

chor, Garten, Fahrradfahren und natür-

lich die Kirchengemeinde  

Zu mir gehören: meine Frau Birgit und 

meine drei erwachsenen Kinder Domi-

nik, Philipp, Lydia 

Kirchengemeinde: seit 1954 Ammern-

dorf 

Wo sind Sie getauft worden? im 

Nathanstift in Fürth, geboren und ge-

tauft am gleichen Tag, nämlich an ei-

nem Sonntag.  

Was ist Ihre Aufgabe in der Gemeinde? 

Ich bin Kirchgänger und Gottesdienst-

besucher. Seit 1968 blase ich zum Lobe 

Gottes im Posaunenchor, aber nicht 

nur. Weiter koordiniere ich Ständchen 

usw. Im Kirchenvorstand und als Ver-

trauensmann kümmere ich mich um die 

vielfältigsten Tätigkeiten.  

Was macht Ihnen Spaß daran? 

Der Umgang mit den unterschiedlichs-

ten Menschen und zu helfen, manch-

mal etwas vorwärtszubringen.  

Welches ist Ihr liebstes Kirchenlied? 

„Nun danket alle Gott“, das hat mich 

aus der Konfirmationszeit bis heute 

begleitet und ist mir sehr wichtig.  

Welches ist Ihr „nichtkirchliches“ Lieb-

lingslied? 

Das kommt auf die aktuelle Sঞmmung 

an. Es geht von Gregorianik, Alphorn-

blasen, Klassik bis zu Heavy Metal, also 

sehr breitgefächert.  

Welches Buch - außer die Bibel - hat 

Sie gefesselt? 

Karl May, Kishon, Krimis, „Die Hü�e – 

ein Wochenende mit Go�“ v. William 

P. Young 

Wie lautet Ihr Konfirmationsspruch? 

DennochÊbleibeÊ ichÊ stetsÊanÊdir;ÊdennÊduÊ

hältstÊmichÊbeiÊmeinerÊ rechtenÊHand.ÊPs 

73, 23  
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In Ammerndorf und Großhabersdorf 

34 Jugendliche feiern Konfirmaঞon 

Was mögen Sie an Ammerndorf? 

Die Menschen, die hier leben. Das Ge-

meinsame, das uns verbindet. Die nahe 

Natur. 

 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft 

unserer Kirche? 

Die Kirche sollte wieder mehr zusam-

menrücken auf der Basis des Evangeli-

ums. Sie sollte eine Heimat bieten und 

mehr zu den Menschen gehen.  

Was wünschen Sie sich für unsere 

Pfarrei? 

Sie sollte einen Raum bilden für unsere 

vielfälঞgen Mitglieder und Gelegenheit 

bieten zusammenzukommen und ei-

nander anzunehmen. 

Am 14. April (Ammerndorf) und am 28. April 

(Großhabersdorf) feierten insgesamt 34 Ju-

gendliche ihre Konfirmaঞon. 

Wir wünschen Go�es Segen und sagen Dan-

ke an alle Mitwirkenden, die diese Festwo-

chenenden ermöglicht haben! 
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Kita Biber(t)bande 

Einweihungsfest war ein voller Erfolg 

Am Sonntag, den 14.04.2024 startete 

um 10.30 Uhr unser Einweihungsfest 

bei wunderschönem We�er mit einem 

bunten Familiengo�esdienst. 

Der Kita Biber „Woodie“ begrüßte mit 

Dr. Pfr. Marঞn Scho� alle Gäste. Die 

Kinder führten ein Theaterstück zum 

Thema „Freundscha[“ auf und gestal-

teten den Go�esdienst mit verschiede-

nen Liedern. 

Anschließend war Zeit für ein leckeres 

Mi�agessen, welches von unseren Kö-

chinnen zubereitet wurde. Der Verkauf 

von Kaffee und Kuchen, welcher kom-

ple� vom Elternbeirat organisiert wur-

de, lief parallel an und war am Ende 

restlos ausverkau[. 

Ein vielseiঞges Kinderprogramm für 

Klein und Groß war geboten. 

Ob es das Gestalten von Bu�ons mit 

unserem Logo, Schubkarrenrennen, 

Kinderschminken, Glitzerta�oos oder 

das Bemalen von Minileinwänden war, 

jeder ha�e sichtlich Freude daran. 

Auch unsere Fotostaঞon mit einem 

echten Biber dur[e nicht fehlen.  

Um 13.00 Uhr ging der Festakt los. So-

gar der Bayerische Ministerpräsident 

Dr. Markus Söder folgte unserer Einla-

dung und ließ sich die Kita zeigen. Wir 

eröffneten den Festakt mit dem Biber(t)

bande-Lied und sprachen ein paar dan-

kende Worte. 

 

Kinderprogramm
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DarauAin hielt unser Bürgermeister 

Zehmeister eine Ansprache, der sich 

Ministerpräsident Dr. M. Söder, der 

Architekt Wiesneth und unser Eltern-

beirat anschlossen. Zu guter Letzt 

sprach Dr. Pfr. Scho� noch einen Se-

gen für alle. Die Einrichtung stand den 

ganzen Tag zur freien Besichঞgung zur 

Verfügung. 

Wir danken allen, die zum Gelingen 

dieses Tages beigetragen haben und 

sind sehr stolz, dass es so ein wunder-

bares Einweihungsfest war. Ein ganz 

herzliches Dankeschön für die vielen 

posiঞven Rückmeldungen zur Eröff-

nung. 

Team der Kita Biber(t)bande 

FürÊdieÊBilderÊaufÊderÊrechtenÊSeiteÊherzlichenÊ

DankÊanÊPeterÊKaatz! 

Biber „Woodie“ in Aktion 

Familiengottesdienst 

Lied der Kinder beim Festakt Kinderprogramm 
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 Kita Biber(t)bande 

Einweihungsfest war ein voller Erfolg 

Vom 3.-5. Mai fand er sta�, der 3. 

Deutsche Evangelische Posaunentag in 

Hamburg. Nur alle 8 Jahre treffen sich 

tausende Posaunenchorbläser und mu-

sizieren gemeinsam. Aus Ammerndorf, 

Großhabersdorf und Vincenzenbronn 

machten sich 35 Bläserinnen und Blä-

ser unter der Bezeichnung 

„PosaunenchöreÊ Bibertgrund“Ê auf: Frei-

tags Au[akt mit 15.000 Bläsern an der 

Moorweide, Samstag Nachmi�ag ein 

Ständchen der „Franken-Gruppe“ in 

Finkenwerder, abends zur Serenade am 

Hafen, die Jan-Fedder-Promenade 

komple� befüllt und zur Sonntags-

schlussveranstaltung im Stadtpark. 

Wir erfreuten uns am gemeinsamen 

Musizieren und sammelten reichlich 

Eindrücke, gute Gemeinscha[, streß-

freie Tage und natürlich Hamburg. Ein 

wirklich unbeschreibliches Erlebnis, 

zusammen mit mehreren tausend 

gleichgesinnten Posaunenchörlern aus 

Deutschland und der Welt gleichzeiঞg 

zu musizieren. Schön, dass wir dabei 

sein konnten.  

Marঞn Weber 

Auch unsere Chöre waren dabei 

Evangelischer Posaunentag in Hamburg 
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Kirchenchor Großhabersdorf - Jubilate 

Ehrungen für langjährige Mitglieder 
Jubilate („Jubelt“) - das Thema des 

Sonntags passte perfekt zum Ehrungs-

go�esdienst des Kirchenchors Großha-

bersdorf. Im eindrucksvoll vorgetrage-

nen Eröffnungslied „UbiÊcaritasÊetÊamor“Ê

war bereits die Aufforderung „Lasst uns 

jauchzen und frohlocken“ enthalten. 

Mit „LocusÊiste“, einem Wunschlied der 

langjährigsten Jubilarin, Annemarie 

Weber, besang der Chor schließlich 

ergreifend die Kirche als von Go� ge-

schaffenen Ort mit unschätzbarem Ge-

heimnis. Frau Weber feierte ein bisher 

einmaliges Jubiläum: 60 Jahre war sie 

akঞve Sängerin im Sopran, 28 Jahre 

Vorständin, Schri[führerin und küm-

merte sich um große und kleine Dinge.  

Anschließend ehrte Isa Kleemann als 

Vorständin mit Dankesworten nicht nur 

viele langjährige Sängerinnen und Sän-

ger, sondern auch Chorleiter Gerhard 

Heß und Korrepeঞtor Erich Adler. 

Für 40 Jahre akঞves Singen im Chor 

wurde Christa Geipel geehrt, die mit 

ihrer Sঞmme zuverlässig den Sopran 

unterstützt. Weitere Chormitglieder 

wurden für 15, 20 und 25 Jahre Chor-

mitgliedscha[ ausgezeichnet. Mit der 

Mote�e „AveÊverumÊcorpus“Êvon Mozart 

leitete der Kirchenchor zum Ende des 

Go�esdienstes und zum Kirchenkaffee 

über. 

Marঞna Betz, Hanna Renz, Carmen 

Frank 
Hintere Reihe von links nach rechts: Pfarrer Dr. Marঞn Scho�, Isa Kleemann, Barbara 
Haumann, Walter Adler, O�o Schrepfer, Erich Adler, Gerhard Heß 
Vordere Reihe von links nach rechts: Renate Zelgy, Ruth Heß, Harald Zelgy, Annemarie 
Weber (60 Jahre), Christa Geipel (40 Jahre), Chrisঞane Klemm, Juliane Jordan, Hanna Renz 
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Fast vier Jahre 

war Berthold Krei-

le als Pfarrer mit 

einer halben Stelle 

in unseren Ge-

meinden täঞg: Er 

war besonders für 

die Gemeinden 

und Kirchen in 

Oberreichenbach 

und Unter-

schlauersbach 

zuständig, ha�e 

den Vorsitz im 

Unterschlauersba-

cher Kirchenvor-

stand, hat Go�esdienste gehalten, ge-

tau[, verheiratet, beerdigt, zahlreiche 

Geburtstagsbesuche gemacht, war als 

Seelsorger für das Pflegeheim in Groß-

habersdorf da und hat immer wieder zu 

Bibelabenden oder Wanderungen, bei 

denen für das seelische und leibliche 

Wohl gesorgt war, eingeladen. Seine 

Stelle fällt zum 30. Juni leider weg. Am 

1. Mai wurde er im Rahmen des Dillen-

bergfestes in einem festlichen Go�es-

dienst von Dekanin Held verabschie-

det. Für die Kirchenvorstände sprach 

Stephanie Herboldsheimer ein Gruß-

wort. Der Posaunenchor Vincenzen-

bronn sorgte für schwungvolle musika-

lische Begleitung. Aus der Welt ist er 

trotzdem nicht: Er teilt sich weiter mit 

seiner Frau die Pfarrstelle St. Markus, 

Oberasbach. Herzlichen Dank für den 

segensreichen Einsatz in den vergange-

nen Jahren und Go�es Segen für die 

Zukun[! 

Marঞn Scho� 

Dillenbergfest in Oberreichenbach 

Abschied von Pfarrer Kreile 

Wie geht es nach dem Abschied von Pfarrer Kreile weiter? Pfarrerin Fried-

rich übernimmt seinen seelsorgerlichen Zuständigkeitsbereich, d. h. die 

Außenorte Großhabersdorfs. Damit reduziert sich ihr Ammerndorfer Stel-

lenanteil auf eine halbe Stelle. Um das abzufedern und Ressourcen an an-

derer Stelle zu sparen, haben wir Vorkehrungen getroffen. Dazu zählen 

der gemeinsame Kirchenbote, der gemeinsame Konfikurs und das gemein-

same Pfarramt. Ab 1. Juli tri� außerdem ein neuer Go�esdienstplan in-

kra[. Nähere Informaঞonen dazu finden Sie auf Seite 20 in diesem He[. 
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Feuerwehr– und Dorffest in Schwaighausen 

Go�esdienst für alle Generaঞonen 

 

 

Ammerndorf feiert 

Gemeindefest Ammerndorf 

Ein fröhlicher Go�esdienst für Groß 

und Klein mit Einführung der neuen 

Konfirmanden bildet den Au[akt. Es 

schließen sich an ein Standkonzert des 

Posaunenchores, Mi�agessen, Kaffee 

und Kuchen, Spielen im Garten für die 

Kleinen und Nicht-mehr-so-Kleinen.  

Wie immer bi�en wir sehr herzlich um 

Kuchenspenden (bi�e melden bei Ger-

linde Schwarz, Tel. 09127 901603).  

Wer helfen kann beim Auf- oder Ab-

bauen, Essen austeilen, Kuchen und 

Getränke ausgeben, Geschirr spülen, 

Kinderprogramm etc. gebe bi�e unter 

0160 997 024 98 Bescheid. 

 Sonntag, 23. Juni, 10.00  

 Kirche Ammerndorf 

Wir feiern 750 Jahre Schwaighausen 

und 100 Jahre Feuerwehr Schwaighau-

sen: mit einem ökumenischen Fest-

go�esdienst für alle Generaঞonen. Mu-

sikalisch begleitet uns der Posaunen-

chor Großhabersdorf. Auch Kinder sind 

herzlich eingeladen und werden mit  

Liedern und einer Bastelakঞon einge-

bunden. Im Anschluss gibt es Mi�ages-

sen. 

 Sonntag, 16. Juni, 10.30  

 Festzelt Schwaighausen 
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Mit einem sঞmmungs-

vollen Go�esdienst im 

Grünen (oder im Zelt) 

mit musikalischer Gestal-

tung durch Posaunen-

chor und Gesangverein feiert Neuses 

seine Kärwa und lädt herzlich dazu ein.  

Zum anschließenden Mi�agessen wird 

um Vorbestellung gebeten bis 1. Juli 

bei Karin Fleischmann, Tel. 09127 

6346 oder 0175 966 0001. 

 Sonntag, 14. Juli, 10.00  

 Am Feuerwehrhaus, Neuses 

Go�esdienst im Grünen 

Kärwa Neuses 

Den Geburtstag 

unserer St. Pe-

ter und Paul-Kirche begehen wir mit 

einem festlichen Go�esdienst mit dem 

Posaunenchor um 9.30 Uhr. 

Am Nachmi�ag laden „New Voices“ ein 

in die Weinlaube im Pfarrhof zum ge-

mütlichen Plaudern bei einem Glas 

Wein. 

 Sonntag, 30. Juni, 

9.30 (Go�esdienst) und 

14.00 (Weinlaube)  

 Kirche Ammerndorf 

Go�esdienst & Weinlaube 

Kirchweih Ammerndorf 

900 Jahre Unterschlauersbach 

DorUubiläum 

Oberreichenbach 

Kirchweihgo�esdienst 
Festgo�esdienst mit Posaunenchor. Im 

Anschluss Frühschoppen. 

 Sonntag, 7. Juli, 10.00  

 Festzelt am Kärwaplatz, Unter-

schlauersbach 

Go�esdienst mit Posaunenchor 

 Sonntag, 14. Juli, 9.30  

  Kirche Oberreichenbach 
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Wir freuen uns auf ein fröhliches Ge-

meindefest mit vielen Begegnungen! 

Ohne viele helfende Hände wäre so ein 

Fest nicht möglich. Zahlreiche Ehren-

amtliche aus unseren Gruppen & Krei-

sen planen und packen mit an. 

Darüber hinaus sind wir auf Unterstüt-

zung angewiesen: Ihr möchtet einen 

Kuchen oder Salat beisteuern, eine 

Schicht in der Küche übernehmen, beim 

Abbau anpacken? 

Wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid! 

Bi�e meldet Euch online (über den QR-

Code zurück) oder über das Pfarramt. 

 Vielen Dank! 

Gemeindefest in Großhabersdorf am Sonntag, 21. Juli 

Helfende Hände gesucht! 

10.00 Open-Air-Go�esdienst 

für alle Generaঞonen 

mit Posaunenchor und Kitas 

CVJM-WieseÊ(Eingang:ÊAlteÊ

Schulgasse) 

 

11.00 Essen & Trinken 

Gegrilltes & Salate, 

danach Kaffee & Kuchen 

FestzeltÊvorÊderÊPfarrscheune 

 

ab 12.00 Kinderprogramm 

Schminken, Basteln & mehr 

mit den Teams der Kitas 

aufÊdemÊKirchberg 

 

Weitere Infos folgen in Kür-
ze!   



St. Peter und Paul 
Ammerndorf 

St. Walburg 
Großhabersdorf 

St. Bartholomäus
Oberreichenbach

2. Juni 
1. So. nach 
Trinitaঞs  

09.00 
09.30 
10.00 

Vcb 
Ghd 
Adf 

Pfrin. Friedrich 
Lektor Kuhn 
Pfrin. Friedrich 
 

 
 
 

9. Juni 
2. So. nach 
Trinitaঞs 

09.30 
09.30 
18.00 

Adf 
Ghd 
Ghd 

Prädikanঞn Gastner 
Pfr. Scho� 
Team des CVJM 

mit Kirchenkids 
 
Jugendgo�esdienst, im 
CVJM-Heim 

16. Juni 
3. So. nach 
Trinitaঞs 

09.30 
10.30 

Adf 
 

Pfrin. Friedrich 
Pfr. Scho� 

 
Feuerwehr– und Dorffest 
im Festzelt Schwaighau-
sen, m. PC 

23. Juni 
4 So. nach  
Trinitaঞs 

09.30 
10.00 
 

Ghd 
Adf 
 

Pfr. i. R. Schrepfer 
Pfrin. Friedrich 
 

 
Gemeindefest, für Groß 
und Klein 

30. Juni 
5. So. nach 
Trinitaঞs 

09.30 
 
09.30 

Adf 
 
Ghd 

Pfrin. Friedrich 
 
Pfr. Scho� 

Kirchweihgo�esdienst m. 
PC 
 

Go�esdienste  

Abkürzungen: PC=Posaunenchor, Am = Abendmahl 



St. Bartholomäus 
Oberreichenbach 

St. Andreas 
Unterschlauersbach St. Laurenঞus 

Vincenzenbronn 

7. Juli 
6. So. nach 
Trinitaঞs 

09.30 
10.00 

Adf 
Usb 

Pfrin. Friedrich 
Pfr. Scho� 

 
Go�esdienst zur 900-
Jahr-Feier, Festgelän-
de, m. PC 

14. Juli 
7. So. nach 
Trinitaঞs 

09.30 
 
10.00 

Orb 
 
 

Pfr. Scho� 
 
Pfrin. Friedrich 

Kirchweihgo�esdienst 
m. PC 
Kirchweihgo�esdienst 
Neuses, m. PC 

21. Juli 
8. So. nach 
Trinitaঞs 

10.00 
 

Ghd 
 

Pfr. Scho� 
 

Gemeindefest für 
Groß und Klein, m. PC 
CVJM-Wiese 

28. Juli 
9. So. nach 
Trinitaঞs 
 

09.00 
09.30 
10.00 

Adf 
Ghd 
Vcb 

Pfrin. Friedrich 
Felix Kuhn 
Pfrin. Friedrich 

 
 

Go�esdienste  
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Mit der Firma Kuhlmann fahren wir 

nach Nürnberg. Dort steigen um in das 

„Bimmelbähnle“ zu einer Stadtrund-

fahrt mit Erklärungen (Dauer ca. 50 

min). Anschließend stärken wir uns im 

„Bratwurst Röslein“ (bei schönem 

We�er draußen).  

Die Teilnahmegebühr beträg 15,00 € 

(für Bus, Bähnle, eine Tasse Kaffe oder 

Tee, Kuchen ist vor Ort zu bezahlen). 

Bi�e melden Sie sich an! 

 Donnerstag, 13. Juni  

Abfahrt Fernabrünst  

(am Eck Gasthof zur Linde): 13.00,  

Abfahrt Großhabersdorf 

(Bachstraße): 13.10 

Seniorenkreis Großhabersdorf  

Nürnberg mit der Bimmelbahn 

Der Akkordeonspieler Hr. Distler be-

sucht unseren Seniorenkreis und spielt 

auf…. 

 

  Donnerstag, 18. Juli, 14.00-16.00 

 Gemeindezentrum Großhabersdorf 

Im Ferienmonat August findet kein Se-

niorenkreis sta�. 

 

„Wie lieblich es schallt“ 



„Eine Rose ist mehr als eine Rose.“ 

Schönheit und Eleganz der Rosen faszi-

nieren Menschen seit jeher. Mit Pfarre-

rin Irene Friedrich spüren wir ihrer fa-

ce�enreichen Symbolik nach. 

 

 4. Juni, 14.00 Uhr 

Gemeindehaus Ammerndorf 
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Gemeindenachmi�age in Ammerndorf 

Die Königin der Blumen 

Fränkisch zur Jahreslosung: „Bleib freindli“ 

Spannend, anregend und nah am Leben 

verspricht die fränkische Bibelarbeit 

des früheren Sozialpfarrers Dr. Hans-

Gerhard Koch mit Bildern über die Jah-

reslosung 2024 zu werden. 

 

 9. Juli (diesmal 2. Dienstag im Mo-

nat!), 14.00 Uhr 

Gemeindehaus Ammerndorf 
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Musikalische Autorenlesung in Ammerndorf 

Hermann Lennert: „Höllenhund“ 

Am Dienstag, 04. Juni um 19 Uhr findet 

im Ev. Gemeindehaus Ammerndorf, 

Rothenburger Straße 41, eine Autoren-

lesung mit Musik sta�. 

Hermann Lennert, ehemaliger Leiter 

der Kripo Ansbach, liest aus seinem 

neuen Roman „Höllenhund“ und wird 

dabei musikalisch begleitet. Der Eintri� 

ist frei. 

Im Buch geht es um eine Serie von 

Blitzeinbrüchen in Juweliergeschä[en, 

Cybercrime, Rockerkriminalität, einen 

Mordanschlag und eine Mädchenleiche 

– und das alles in Dinkelsbühl oder mit 

Bezug zu dieser wunderschönen Stadt. 

Endlich, eine heiße Spur verfolgend, 

landet der Kriminalhauptkommissar 

Tom Hoff-

mann aus 

Nürnberg in 

der idylli-

schen Alt-

stadt und 

mi�en in 

der Kinder-

zeche, dem historischen Heima�est 

von Dinkelsbühl. 

 

Dienstag, 4. Juni, 19.00 

  Gemeindehaus Ammerndorf 

„Wir Frauen“ 

Einkehr in den Sommer 

Wir laufen ein Stück, steckt euren 

Geldbeutel ein. 

 Donnerstag, 20. Juni, 18.30 

 Treffpunkt: Gemeindezentrum 

Großhabersdorf 
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Sternenhimmel 

Weißt du wieviel Sternlein stehen? 

 

Gemeinsam den Sternenhimmel entde-

cken: In der Theorie mithilfe der App 

„Stellarius“ und bei gutem We�er ganz 

prakঞsch unter freiem Himmel. 

 Montag, 24. Juni und 22. Juli, je-

weils 21.30 

 Treffpunkt: CVJM-Heim Großha-

bersdorf Komet Neowise, fotografiert am 
12.7.20 von Egon Pickl. 

Musikalischer Abend mit den Posaunenchören in Großhabersdorf 

Brasilianische Bläsergruppe zu Gast 

WIR FEIERN MIT MUSIK 200 Jahre 

Lutherische Präsenz in Brasilien! Mica-

ela Berger besucht uns mit einer Blä-

sergruppe, das Veranstaltungsmo�o 

“teaching preaching” ermöglicht Einbli-

cke in die Arbeit vor Ort und stellt da-

bei auch das neu entstandene Posau-

nenchoralbuch der IECLB vor. Aus bay-

rischer Sicht ist es vor allem Hans 

Knöllinger in seiner Zeit als Landespo-

saunenwart der ev. Posaunenchöre in 

Bayern zu verdanken, dass eine starke 

Partnerscha[ mit unseren brasiliani-

schen Freunden besteht. Wir freuen 

uns sehr auf diese Zusammenkun[ und 

gestalten einen für alle Freunde der 

Posaunenchormusik offenen, unge-

zwungenen und informaঞven 

Abend. Bei schönem We�er findet un-

sere Veranstaltung unter Leitung von 

Hans Knöllinger mit den Posaunenchö-

ren aus Ammerndorf, Großhabersdorf 

und Vincenzenbronn auf dem Gelände 

der Fa. Kühhorn sta�. Bei Regenwe�er 

weichen wir in die Pfarrscheune aus. 

 Mi�woch, 10. Juli, 19.00 

 Firmengelände der Kühhorn GmbH 

am Galgenbuck, Großhabersdorf 
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Neuer Go�esdienstplan ab dem 1. Juli 

Gemeinsam Go�esdienst feiern 

In den letzten Jahren haben Pfarrer 

Berthold Kreile und seine Vorgänger 

auf der 2. Großhabersdorfer Pfarrstelle 

mindestens zwei Go�esdienste im Mo-

nat gehalten. Die Streichung seiner 

Stelle und sein Weggang haben 

zwangsläufig Auswirkungen auf den 

Go�esdienstplan in unserer Pfarrei. 

Unsere Kirchenvorstände haben in den 

letzten Monaten gemeinsam viel dar-

über nachgedacht, wie wir unsere 

Go�esdienstlandscha[ unter den neu-

en Voraussetzungen gestalten wollen.  

Dabei wurde schnell klar: Feste Regeln 

im Sঞle „JedenÊX.ÊSonntagÊimÊMonatÊistÊinÊ

KircheÊ YÊ Go�esdienst.“ sind in unserer 

Pfarrei nicht möglich. Dafür haben wir 

zu viele Kirchen mit ihrem ganz eigenen 

dörflichen Festkalender, den wir in je-

dem Fall erhalten wollen. 

Wir haben uns deshalb auf ein paar 

Grundbedürfnisse und Grundregeln 

geeinigt, nach denen wir ab dem 1. Juli 

unseren Go�esdienstplan gestalten: 

1. Wir können nicht mehr leisten, 

als unsere Ressourcen mit zwei 

Hauptamtlichen zulassen. Deshalb 

sind an jedem Sonntag maximal 

zwei Go�esdiens�eams im Einsatz 

(Ausnahmen unter Punkt 4). 
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Unterschlauersbach 

Friedhofspflegegebühr  

Die jährliche Pflegegebühr zur Erhal-

tung des Friedhofs in Höhe von 20,00 

Euro ist für 2024 fällig. Alle Grabbesit-

zer werden gebeten, den Betrag auf das 

Konto bei der Sparkasse Fürth  zu über-

weisen:  

IBAN: DE64 7625 0000 0000 2926 07 

Ihr Kirchenvorstand Unterschlauers-

bach  

2. Wir wollen unsere Gemeinscha[ 

als Pfarrei stärken, indem wir ge-

meinsam feiern! Deshalb laden die 

Kirchen zu ihren großen Dorf- und 

Gemeindefesten die gesamte Pfar-

rei ein. An diesen Tagen findet nur 

ein Go�esdienst in der Pfarrei sta�. 

3. Wir wollen die kleinen DorWir-

chen schätzen und erhalten. Des-

halb feiern wir ca. einmal im Monat 

verlässlich in Oberreichenbach, Un-

terschlauersbach und Vincenzen-

bronn Go�esdienst. Auch in Ferna-

brünst findet ca. viermal jährlich ein 

Go�esdienst sta�. Die beiden 

„großen“ Kirchen Ammerndorf und 

Großhabersdorf verzichten dafür 

ca. einmal im Monat auf den Sonn-

tagsgo�esdienst. 

4. Wir wollen die großen Feiertage 

würdigen. Deshalb feiern wir, solan-

ge es mit Unterstützung von unse-

ren Ehrenamtlichen und unseren 

Ruhestandspfarrern möglich ist, an 

Heilig Abend, Karfreitag und den 

Osterfeiertagen in allen Kirchen 

Go�esdienst. 

Natürlich bleibt dabei auch Raum für 

besondere Angebote wie familien-

freundliche Go�esdienste. 

Wir bi�en Sie: Begegnen Sie den Ver-

änderungen mit offenem Herzen und 

unterstützen sie uns dabei. Informieren 

Sie sich im Go�esdienstplan, wann und 

wo Go�esdienste sta�finden. Wenn in 

Ihrer Kirche vor Ort einmal kein Go�es-

dienst im Plan steht, vielleicht schwin-

gen Sie sich dann auf das Fahrrad oder 

setzen sich ins Auto, um im Nachbarort 

mitzufeiern!  

Marঞn Scho� 

  



Seite 22   |   Freud & Leid 

Getau[ wurden... 

„ErÊhatÊseinenÊEngelnÊbefohlen,ÊdassÊsieÊdichÊbehütenÊ
aufÊallenÊdeinenÊWegen.“Ê(Psalm 91,11) 

DATENSCHUTZ 

Getraut wurden... 

„NunÊaberÊbleibenÊGlaube,ÊHoffnung,ÊLiebe,ÊdieseÊdrei;Ê
aberÊdieÊLiebeÊistÊdieÊgrößteÊunterÊihnen.“ 

(1. Korinther 13,3) 

DATENSCHUTZ 
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Beerdigt wurden... 

„BefiehlÊdemÊHerrnÊdeineÊWegeÊundÊhoffeÊaufÊihn,ÊerÊ
wird‘sÊwohlÊmachen.“ 

(Psalm 37,5) 

DATENSCHUTZ 

 



JUNI 

 

DATENSCHUTZ 
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Herzlichen Glückwunsch und Go�es Segen für 
das neue Lebensjahr! 
„LobeÊdenÊHerrn,ÊmeineÊSeele,ÊundÊvergissÊnicht,ÊwasÊerÊdirÊGutesÊgetanÊhat.“Ê 

               (Psalm 103,2) 



JULI 

 
DATENSCHUTZ 
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Kleinkinder 

Krabbelgruppe Ammerndorf 
Donnerstag, 9.30-11.00 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Natascha List  
Kontakt: 01578 5558684  

Krabbelgruppe Großhabersdorf 
Mi�woch, 9.30-11.00 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Karina Scho� 
Kontakt: 0151 27187963 
 

Kinder 

Kirchenkids (5-10 Jahre) 
Sonntag, 09.06.  
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Stefanie Wolf 
Kontakt: 015159451284 

Jungschar  (Jungs & Mädels von 8-12) 
Freitag, 16.00-17.30, CVJM-Haus 
Leitung: Marঞn Ulsenheimer 
Kontakt: 0151 42106939 
 

Frauen 

Kreaঞvzeit 
wechselnde Tage, 19.00, CVJM-Heim, 
Leitung: Regina Ulsenheimer 
Kontakt: 0171 5402286 

Wir Frauen 
an wechselnden Donnerstagen, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf  
Leitung: Ulrike Schrepfer 
Kontakt: 09105 998628 
 

 

Senioren 

Fit für‘s Alter 
letzter Mi�woch im Monat, 9.00  
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Dietlind Kielmann 
Kontakt: 09127 579656 

Seniorenkreis Großhabersdorf 
dri�er Donnerstag im Monat, 14.00 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Peggy Keim 
Kontakt: 09105 200 

 

Sport & Spiel 

Hockey-Training (ab 14 Jahren) 
Mi�woch, 18.00-19.30 
Turnhalle Großhabersdorf 
Leitung: Daniel Kühhorn 
Kontakt: 0163 6383526 

Tanzkreis 
Dienstag, 14.30-16.00,  
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Erika Bingold 
Kontakt: 09105 3130287 

A[er Work-Spieletreff 
am 2. Freitag im Monat, 19.00, nächste 
Termine: 14.6., 12.7.  
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Felix Kuhn 
Kontakt: 015172429180 
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Posaunenchöre 

Posaunenchor Ammerndorf 
Freitag, 20.00, 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Stephan Simon 
Kontakt: 09127 7131 

Posaunenchor Großhabersdorf 
Mi�woch, 20.00, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Gerhard Ulsenheimer 
Kontakt:  0172 9080650 

Posaunenchor Vincenzenbronn 
Freitag, 19.00, 
CVJM-Heim Großhabersdorf 
Leitung: Marঞn Weber 
Kontakt: 09105 1729; 
chorleitung@posaunenchor-
vincenzenbronn.de 
 

Gesang 

Kirchenchor Großhabersdorf 
Dienstag, 19.30, 
Gemeindezentrum Großhabersdorf 
Leitung: Gerhard Heß 
Kontakt: 09105 998717 

New Voices Ammerndorf 
Donnerstag, 19.00, 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Kontakt: Günter Popp 
Kontakt: 09127 57263 

Sängerkreis Ammerndorf 
Mi�woch, 20.00 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Anita Fritz 
Kontakt: 09127 9610 

Weitere Angebote 

Bücherei Ammerndorf 
Dienstag/Donnerstag, 16.00-18.00 
Sonntag: 10.30-11.30  
Leitung: Heike Becker 
Kontakt: 09127 57147;  
buecherei.ammerndorf@gmail.de 

Gemeindenachmi�ag Ammerndorf 
1. Dienstag im Monat, 14.00, weitereÊ
InfosÊaufÊS.Ê17 
Gemeindehaus Ammerndorf 
Leitung: Monika Schmiedeke 
Kontakt: 09127 1214  

So finden Sie uns: 

Gemeindehaus Ammerndorf: 

Rothenburger Str. 41 
90614 Ammerndorf 

Gemeindezentrum mit Pfarr-
scheune Großhabersdorf: 
Rothenburger Str. 1 
90613 Großhabersdorf 

CVJM-Heim 
Hadewartstr. 12 
90613 Großhabersdorf 



 

Am Kirchberg 1 
90613 Großhabersdorf 
Mo, Di, Do, Fr 8-12 
 

09105 242 
pfarramt.grosshabersdorf@elkb.de 
 

 
Rothenburger Str. 41 
90614 Ammerndorf 
Mi 9-13.30 

09127 9760 
pfarramt.ammerndorf@elkb.de 
 

 

Pfarrerin Irene Friedrich 
Ammerndorf & Außenorte Groß-
habersdorf 

Sprechstunde nach  
Vereinbarung 
 

0160 99702498 
irene.friedrich@elkb.de 
 

Pfarrer Dr.  Marঞn Scho� 
Großhabersdorf 

Sprechstunde nach  
Vereinbarung 

0160 99565772 
marঞn.scho�@elkb.de 

 
Herbert Bühling 
Geschä[sführer 

Schulstr. 17 
90574 Roßtal 

09127 5709817 
kita.gf-rosstal@elkb.de 

 
Kersঞn Stäudtner 
Leitung Kita Biber(t)bande 
(Bereich Krippe) 

Weinbergstraße 1 
90613 Großhabersdorf 
 

09105 9931510  
kersঞn.staeudtner@elkb.de 
 

 
Nina Sঞmpfig 
Stellv. Leitung Kita Biber(t)bande 
(Bereich Kindergarten)  

Weinbergstraße 1 
90613 Großhabersdorf 
 

09105 9931510  
nina.sঞmpfig@elkb.de 
 

 
Gabriele Pilipp 
Leitung Kita Pusteblume 

Am Weinberg 2 
90614 Ammerndorf 

09127 8271 
kiga.ammerndorf@elkb.de 

 
Selina Ruff 
Leitung Kita Tulipan 

Hadewartstr. 10 
90613 Großhabersdorf 

09105 342 
kita.tulipan.grosshabers@elkb.de 

 
Michaela Hiltner 
Leitung Hort Sonnenblick 

Sonnenblick 4 
90613 Großhabersdorf 

09105 998109 
hort.sonnenblick.grosshabers@elkb.de 

Sekretärin Marion Korn 
UrlaubÊvomÊ31.ÊMaiÊbisÊ21.ÊJuni 
Bi�eÊwendenÊSieÊsichÊinÊdieserÊZeitÊ
direktÊanÊPfrin.ÊFriedrichÊoderÊPfr.Ê
Scho�.Ê 
 
 

Wir sind für Sie da. 

www.ammerndorf-grosshabersdorf-evangelisch.de 

grosshabersdorf.evangelisch 

grosshabersdorf.evangelisch 
 kirche.ammerndorf 
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